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„Auseinander“ – die Schiedsrichter Bauer und Klein müssen die Hitzköpfe, Augsburgs Hans Detsch (links) und Roosters-Jungnationalspieler Lean Berg-
mann (rechts), trennen, aller Iserlohner Frust half nichts: die Roosters kassierten gestern Abend die neunte Niederlage in Folge. FOTO: RÜBERG

Strafzeit bringt Roosters vom Kurs
EISHOCKEY Iserlohn Roosters – Augsburger Panther 2:4 (0:0, 1:1, 1:3)

Sauerländer nach vorn, gin-
gen durch Rückkehrer Capo-
russo in Führung nutzte – da
waren gerade 115 Sekunden
gespielt. Rund zwölf Minuten
vor dem Ende rettete Hovi-
nen gegen Sezemsky mit ei-
nem Top-Save in höchster
Not. Mit der Führung im Rü-
cken waren die Sauerländer
leichtfüßiger, sicherer unter-
wegs. Weil es aber nicht ge-
lang, den Vorsprung auszu-
bauen, blieben die Panther
dran, glichen durch Trevaly-
ans Solo aus (50.). Nach einer
Camara-Strafe standen die
Sauerländer dann fünf Minu-
ten vor dem Ende mit einem
Mann weniger auf dem Eis
und kassierten den dritten
Gegentreffer. Als Keller ge-
gen Camara rettete, war die
Partie praktisch entscheiden.
Zwar nahm Jamie Bartman
Hovinen nach einer Auszeit
vom Eis, zum Ausgleich aber
reichte es für die Waldstädter
aber wieder nicht. Stattdes-
sen traf McNeill 31 Sekunden
vor dem Ende ins leere Iser-
lohner Tor.

Aber wie so oft in den letz-
ten Partien nahmen die Sau-
erländer diesen Moment
stoisch hin, wirkten zwar ver-
unsichert, rackerten aber
weiter und belohnten sich:
Vier Minuten vor Ende des
Mittelabschnitts spielten die
Roosters ihren vielleicht bes-
ten Wechsel, brachten die
Scheibe vor den Kasten von
Augsburgs Keeper Markus
Keller. Nach guter Vorarbeit
schoss Rückkehrer Todd von
der blauen Linie zum 1:1 ein.

Im Schlussabschnitt erar-
beitete sich die IEC den besse-
ren Start. Mutig spielten die

der aber vergab. Ihre eigenen
Unterzahlmomente über-
standen die Gastgeber ohne
Gegentreffer.

Im Mittelabschnitt waren
die Roosters von Beginn an
die bessere Mannschaft, hat-
ten die größeren Chancen
durch Camara und Dmitriev
– und lagen nach sechs Minu-
ten doch mit 0:1 hinten. Nach
Dotzlers Scheibenverlust,
spielte Payerl einen Pass an
den Außenrand des linken
Bullykreises, wo Tölzer aus
vollem Lauf abzog und die
Scheibe unter die Latte häm-
merte.

dings versäumten es die
Augsburger trotz gut heraus-
gespielter Gelegenheiten
durch Schmölz und Leblanc,
die Führung zu erzielen.
Schüsse fanden nahezu nur
von außen den Weg aufs Tor,
damit aber konnten die Roos-
ters leben. Die kamen ihrer-
seits besser ins Spiel, als sie
das Tempo erhöhten und die
Panther damit zu den ersten
Fouls zwangen. Fast fünf Mi-
nuten verbrachten die Blau-
Weißen in dieser Phase im
Powerplay auf dem Eis, hat-
ten zwei Chancen, beide
durch Christopher Fischer,

VON MIRKO HEINTZ

Iserlohn – Es war die neunte
Niederlage in Folge. Mit den
Rückkehrern Todd und Capo-
russo, die im Comeback-Spiel
für die Roosters trafen, muss-
ten sich die Sauerländer den
Augsburger Panthern nach
60 Minuten mit 2:4 (0:0, 1:1,
1:3) geschlagen geben. Wie-
der brachte eine unnötige
Strafe die Roosters um die
mögliche Chance auf den
Sieg.

Dass auch ein torloses Drit-
tel unterhaltsam sein kann,
stellten beide Teams in den
ersten zwanzig Minuten ein-
drucksvoll unter Beweis. Hart
kämpften beide Mannschaf-
ten um jeden Zentimeter Eis.
Dass am Ende die schwäbi-
schen Panther statistisch
doppelt so oft auf den gegne-
rischen Kasten geschossen
hatten, lag vor allem an den
Spielminuten vier bis elf. In
dieser Phase dominierten die
Gäste die Sauerländer in der
eigenen Zone, schnürten das
Bartman-Team ein. Aller-

McNeill trifft ins leere Gehäuse der Sauerländer

SPIELSTATISTIK

Schiedsrichter: Bauer, Klein

Tore: 0:1 (25:56) Tölzer (Payerl, Stieler), 1:1
(35:50) Todd (Yeo, Bergmann), 2:1 (41:55) Capo-
russo (Trupp, Dmitriev), 2:2 (49:30) Trevalyan (Leb-
lanc, Payerl), 2:3 (55:12) Trevalyan (Haase, Lamb/
5:4), 2:4 (59:29) McNeill (Payerl/EN)

Strafen: Roosters 10 – Panther: 12

Roosters: Hovinen – Todd, Yeo; Fischer, Dotzler;
Orendorz, Ellerby – Matsumoto, Friesrich, Camara;
Trupp, Dmitriev, Caporusso; Weidner, Florek,
Bergmann; Turnbull, Bappert, Lautenschlager
Panther: Keller – Sezemsky, Haase; Lamb, Tölzer,
McNeill, Rogl – Leblanc, Hafenrichter, White; Gill,
Fraser, Holzmann; Bullnheimer, Detsch, Schmölz;
Stieler, Payerl, Trevalyan

Meinerzhagen – Maren Jo-
hann bleibt Jugendleiterin
des KKSV Meinerzhagen –
das ist das Ergebnis des Ju-
gendtages des Vereins, zu
dem sich am Mittwoch 15
Kinder und Jugendliche ein-
fanden. Im Rahmen der tur-
nusmäßig anstehenden
Wahlen wurde Johann ein-
stimig für zwei weitere Jah-
re ins Amt gewählt. Einstim-
mig fiel auch die Wahl Jo-
chen Söhls zum Berater Ju-
gend, Ulrich Koczinskis
zum Berater Jugendtraining
sowie von Gil Bremicker
und Rosi Böhm zu Jugend-
sprechern aus.

Im Laufe der etwas mehr
als halbstündigen Ver-
sammlung ging es unter an-
derem darum, dass der
KKSV gemeinsame Trai-
ningsnachmittage mit den
Nachbarvereinen aus Kier-
spe, Halver und Plettenberg
plant. Thema war natürlich
auch der „Fahrplan“ für das
Jahr 2019. So findet der Ju-
gendtag des Schützenkrei-
ses Lüdenscheid am 23. Fe-
bruar in der Butmicke statt.
Weitere Fixpunkte sind der
Winny-Cup in Dortmund
am 18. Mai und das Jugend-
camp der Westfälischen
Schützenjugend vom 28. bis
30. Juni in Bad Berleburg.
Noch nicht terminiert ist
das Schülerbestenschießen
im Bezirk Mark – im Gegen-
satz zu den Deutschen Meis-
terschaften, die Ende Au-
gust in München steigen
werden. tbu

Maren Johann
führt weiterhin
die KKSV-Jugend

Meinerzhagen – Rund zwei-
einhalb Wochen nach dem
Jugendtag lädt der KKSV
Meinerzhagen für Sonntag,
27. Januar, zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereins-
heim Butmicke ein. Anträge
können bis zum 20. Januar
an den 1. Vorsitzenden Lud-
ger Rösges (Am Krähenno-
cken 21, 58566 Kierspe oder
E-Mail 1.vorsitzender@kksv-
meinerzhagen.de) gerichtet
werden. Die Tagesordnung
zur Jahreshauptversamm-
lung ist in Kürze unter
www.kksv-meinerzhagen.de
einzusehen. tbu

Versammlung
am 27. Januar

Regionalliga
TTC Bergneustadt II - VfR Fehlheim Sa. 18.30
TG Neuss - TTC Düsseldorf Sa. 18.30
TTC Seligenstadt - TTC Altena Sa. 19.00
TTC RG Porz - VfR Fehlheim So. 14.00

NRW-Liga
BW Brühl-Vochem - TTG St. Augustin Sa. 17.30
DJK spinfactory Köln - Borussia Brand Sa. 18.30
TTSG Lüdenscheid - TV Dellbrück Sa. 18.30
TV Refrath - TTG Netphen So. 11.00
VTV Freier Grund - TuRa Oberdrees So. 14.00

Landesliga 6
TTSG Lüdenscheid II - TV Attendorn Sa. 17.30
DJK Siegen - TuS Meinerzhagen Sa. 17.30
TTC Wenden - TTV Letmathe Sa. 18.30
TTC Hagen II - TTC Altena II Sa. 18.30
TV Kotthausen - TT-Team Hagen Sa. 18.30
TTC Lantenbach II - TTF Schwelm Sa. 18.30

Bezirksliga Süd
Eiserfelder TV - VfB Burbach Sa. 18.30
TTSG Lüd. III - TV Attendorn II Sa. 18.30
Westfalia Werdohl - TSG Valbert Sa. 18.30
TuS Grundschöttel - TTG Netphen II Sa. 18.30
Hohenlimbg.-Nahmer - TuS Ferndorf So. 10.00

Bezirksklasse 3
TTC Haßlinghausen - Eintracht Ergste Sa. 17.00
TTG Hagen/Dahl - SVW Hohensyburg Sa. 17.30
TTV Letmathe II - TTC Altena III Sa. 18.30
TV Sundwig - TTC Kalthof Sa. 18.30
PSV Iserlohn - TT-Team Hagen II Sa. 18.30
TV Volmarstein - Vorhalle/Pol. Hagen So. 11.00

Bezirksklasse 6
TTG Netphen III - TSG Helberhausen Sa. 20.00
TTC Wenden II - Germ. Salchendorf Sa. 18.00
TTF Olpe/Dahl-Fr. - TuS Hilchenbach So. 10.00

Frauen-Bezirksliga
G. Salchendorf II - Holzen-Sommerbg. Sa. 16.00
Post SV Castrop-Rauxel - Hammer SC Sa. 17.30
BW Eickelborn -  Ewaldi Aplerbeck So. 10.00
TTK Anröchte II - CVJM Hamm So. 10.00
CVJM Heeren-Werve - TSG Valbert So. 10.00

Kreisliga
Plbg./Oestertal - Schalksmühler TV Sa. 14.00
SV Affeln - TuS Bierbaum Sa. 15.00
TS Evingsen - TV StR Altena Sa. 16.00
TTSG Lüd. IV - TuS Meinerzhagen II Sa. 18.30
Westfalia Werdohl II - TuS Halver II Sa. 18.30

1. Kreisklasse
W. Werdohl III - SV Affeln II Sa. 15.00
Plbg./Oestertal II - TTC Volkringhsn. Sa. 17.30
TTSG Lüd. V - TuS Bierbaum II Sa. 18.30
TSG Valbert II - TV StR Altena II Sa. 18.30

2. Kreisklasse
Westf. Werdohl IV - TuS Bierbaum IV Sa. 15.00
TuS Neuenrade II - Post SV Lüd. Sa. 15.00

TISCHTENNIS

SCP: Saison-Aus
für Stremel

und Türkmen
Plettenberg – Die Vorrunde
des Volksbanken-Wintercups
in Lüdenscheid endete für
den Fußball-A-Ligisten SC
Plettenberg mit zwei schwe-
ren Verletzungen. Angreifer
Chris Stremel, der bereits im
September einen Mittelfuß-
bruch erlitten hatte und in
den letzten Spielen des alten
Jahres mit Kurzeinsätzen
langsam wieder herange-
führt worden war, hat sich er-
neut den Mittelfuß gebro-
chen und fällt damit vermut-
lich für den Rest der Saison
aus. Vorzeitig beendet ist die
laufende Spielzeit auch für
Winterpausen-Neuzugang
Ahmet Türkmen, der vom
Nachbarn Türkiyemspor auf
die Elsewiese gewechselt ist:
Gleich bei seinem Debüt zog
er sich einen Achillessehnen-
riss zu. „Ich mache keine Hal-
lenturniere mehr mit“, zeigte
sich Plettenbergs Trainer
Christos Goulas ob der neuer-
lichen Hiobsbotschaften ge-
frustet. mj

TuS Meinerzhagen gastiert zum Rückrundenauftakt in Siegen
TISCHTENNIS TSG Valbert im Kreisderby in Werdohl auf dem Prüfstand / TSG-Frauen hoffen in Kamen auf Zählbares

nachrutschen würde, ist of-
fen. Auch bei den Werdoh-
lern ist der Einsatz von zwei
Spielern noch vakant.
TSG: Meißner (?), Wendling, Werth-
mann, Pia Berger, Papastergios, Felix
Berger

Frauen-Bezirksliga: CVJM Hee-
ren-Werve – TSG Valbert
(Sonntag, 10 Uhr, Turnhalle
Sonnenschule Kamen): Die Ta-
belle weist den CVJM, der
noch Meister werden kann,
als klaren Favoriten aus. Für
die TSG geht es um den An-
schluss ans Mittelfeld, und
die Chancen stehen in Ka-
men nicht schlecht. Die takti-
sche Variante der neuen Auf-
stellung – Inka Müller spielt
jetzt an Position zwei und Im-
ke Dörnen an Brett drei –

klingt vielversprechend. Der
Fahrplan lautet: ein gewon-
nenes Doppel, drei Einzelsie-
ge von Pia Berger, ein Punkt
von Inka Müller gegen Hee-
rens Nummer vier sowie zwei
Einzelsiege von Imke Dörnen
gegen die CVJM-Akteurinnen
drei und vier. Hinzu hat auch
Christina Rein zumindest ge-
gen Birgit Schwab Siegchan-
cen. Das mit 2:8 verlorene
Hinspiel macht wenig Mut,
zumal das Doppel Berger/
Dörnen gegen die vermeint-
lich schwächere Paarung
Freese/Schwab ihre einzige
Saisonniederlage kassierte.
Aber klar ist ohnehin: Es
muss erst einmal gespielt
werden. mlsr

TSG: Berger, Müller, Dörnen, Rein

schlafen. Zum Kreisderby
beim Rangzweiten geht es
nach Werdohl. Für die TSG
dürfte in der Tabelle nach
hinten nichts mehr anbren-
nen und angesichts von fünf
Punkten Rückstand auf den
heutigen Gegner nach vorne
wohl auch nichts mehr ge-
hen. Doch beide Mannschaf-
ten haben große Personalsor-
gen. Bei der TSG fehlen
krankheitsbedingt Spitzen-
spieler Jochen Meißner und
Christian Paschke, wobei im
Falle Meißners noch eine
kleine Einsatzchance besteht.
Für Paschke kommt Felix Ber-
ger zum Einsatz, der der pa-
rallel an eigenen Tischen
spielenden Reserve somit
fehlen wird. Wer für Meißner

bildet. Jeder Punkt wäre hier
wichtig, und genauso sieht es
auch am hinteren Paarkreuz
bei Marcel Wolmerath und
Jens Lösel aus – alles ist mög-
lich. Auch die Doppelforma-
tionen können dank Jezo im
Vergleich zum Hinspiel varia-
bler und spielstärker aufge-
stellt werden.
TuS: Jezo, Zelazkowski, Klawin, Garbe,
Wolmerath, Lösel

Bezirksliga: DJK TuS Westfa-
lia Werdohl – TSG Valbert
(heute, 18.30 Uhr, Turnhalle
Am Köstersberg): Nach der
im Endeffekt guten Hinrunde
hofft die TSG auf eine Wie-
derholung der gezeigten Leis-
tungen und will den Runden-
auftakt diesmal nicht ver-

erzhagener heute etwas aus
Siegen mitnehmen, doch
Mannschaftsführer Radek Ze-
lazkowski bremst allzu hohe
Erwartungen: „Wir wollen
die Niederlage aus dem Hin-
spiel wiedergutmachen, aber
in Siegen haben wir noch nie
gut ausgesehen...“ Doch in
Bestbesetzung ist dem TuS al-
les zuzutrauen – schießlich
hat er gegen die drei Top-
Teams der Landesliga tolle
Spiele abgeliefert. Jezo sollte
eine Bank für zwei Einzelsie-
ge sein, und auch Zelaz-
kowski hatte im Hinspiel bei-
de Spiele gewonnen. Julian
Klawin darf heute an seinem
angestammten mittleren
Paarkreuz spielen, das er ge-
meinsam mit André Garbe

Kreisgebiet – Die weißen
Tischtennisbälle fliegen wie-
der: Heute beginnt für die
heimischen Mannschaften
die Rückrunde. Alle über-
kreislich vertretenen Teams
sind dabei auswärts im Ein-
satz, wobei der TuS Halver
sein Spiel beim TV Fredeburg
II auf den kommenden Sams-
tag verlegt hat.

– Die Spiele im Überblick:

Landesliga: DJK TuS 02 Sie-
gen – TuS Meinerzhagen
(heute, 17.30 Uhr, Sporthalle
Am Giersberg): Die unglückli-
che 7:9-Heimniederlage, die
er im September ohne Filip
Jezo erlitt, wurmt den TuS
noch heute. In kompletter
Aufstellung wollen die Mein-

Spitzenspieler Filip Jezo steht
mit dem TuS in Siegen auf
dem Prüfstand. FOTO: BAANKREIS

Neuenrade – Der TuS Neuen-
rade, „Wintermeister“ der
Fußball-Kreisliga A, hat den
Vertrag mit Trainer Abi
Ouhbi bis zum Sommer
2020 verlängert. jig

Abi Ouhbi bleibt
beim TuS Neuenrade


